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Senioren 40 Bezirksliga

TTV Grossaspach : VfL Waiblingen 
Mittwoch, 15.02.2023, 19:30 Uhr

VfL Waiblingen spielt unentschieden beim TTV Grossaspach 
in einer packenden Partie

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 5:5 in den Spielen und mit
19:19 Sätzen trennten sich die Spieler des VfL Waiblingen beim Auswärtsspiel in der Senioren 40
Bezirksliga am Mittwochabend vom TTV Grossaspach. Rund 100 Minuten dauerte das Match, ehe
Klaus Martin das Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes errang.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Es dauerte eine Weile, bis Leuchtmann / Wulf den Fünf-
Satz-Sieg gegen Schulcz / Müll unter Dach und Fach hatten. Einen Erfolg verpassten daraufhin
Naundorf / Martin bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Kaiser / Beier. Schaut man sich das Spiel in
der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte derweil indessen Robert Leuchtmann beim 11:7, 11:5, 13:11 gegen Hans Müll.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Karsten Wulf bei seiner 1:3-Niederlage von Alain
Schulcz dann doch niedergerungen worden. Wenig später ging es beim Stand von 2:2 weiter, als
das untere Paarkreuz sich duellierte. Eckhard Naundorf gewann daraufhin dagegen sein Spiel gegen
Thomas Beier überzeugend mit 11:3, 11:5, 11:7. Die gewinnbringende Taktik fehlte wiederum
derweil Klaus Martin bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Sascha Kaiser ab Ballwechsel 1. Vor
dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Wenige Chancen hatte danach Robert Leuchtmann
beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Alain Schulcz, so dass Schulcz seiner Favoritenrolle, die er im
Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Lange umkämpft war derweil das im Voraus anhand der
TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Spiel zwischen Karsten Wulf und Hans Müll, bevor sich der
Gastspieler mit 9:11, 11:7, 7:11, 12:10, 8:11 durchsetzte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene
Partie. 2 Sätze lang fand Eckhard Naundorf gegen Sascha Kaiser keine Mittel, bevor er mächtig
auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch
einmal um alles. Ein Spiel entschied über Niederlage oder Punktgewinn. Der letzte Zwischenstand
vor diesem Spiel zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 4 Punkte, Auswärtsteam 5 Punkte.
Genügend spielerische Mittel hatte anschließend Klaus Martin letztlich parat, um Thomas Beier zu
distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Damit fand der Mannschaftskampf diesmal keinen Sieger.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TTV Grossaspach tritt dabei geben den TV Hebsack an, während
es der VfL Waiblingen mit dem TV Hebsack zu tun bekommt.

 Statistik:
 TTV Grossaspach

Doppel: Leuchtmann / Wulf 1:0, Naundorf / Martin 0:1 
Einzel: R. Leuchtmann 1:1, K. Wulf 0:2, E. Naundorf 2:0, K. Martin 1:1 

 VfL Waiblingen
Doppel: Schulcz / Müll 0:1, Kaiser / Beier 1:0 
Einzel: A. Schulcz 2:0, H. Müll 1:1, S. Kaiser 1:1, T. Beier 0:2


